
Anmeldung 
 
Bitte melden Sie sich bis zum 15.10.2025 für die 

Veranstaltung entweder postalisch mit der unten 
angefügten Anmeldekarte an, oder 
  

per Telefon: 03761-444341,  
per Fax:  03761-444329  bzw. 

per Email:  zwickau@slaek.de 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Veranstaltungsort 

August Horch Museum Zwickau gGmbH 
Audistraße 7,08058 Zwickau 

 
Pkw-Zufahrt und Zugang zum Konferenzraum 
erfolgen über die Toreinfahrt/Mitarbeiter-

parkplatz, links neben dem Museums-
Haupteingang.  

Wir sind während der Veranstaltungszeit  
telefonisch erreichbar: 0176 520 260 89  
 

ANFAHRT 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PARKMÖGLICHKEITEN 
 

Parkplätze  sind vor Ort in ausreichender Zahl 
vorhanden  und  übersichtlich  ausgeschildert. 
 
 

TAGUNGSBÜRO 
 

Sekretariat  Frau Hofmann (Medizin. Gesellschaft)                                                        

Telefon: 0375/ 512605, Fax: 0375/ 51 542605 
 
Sekretariat  Frau Martin (Kreisärztekammer)                                                        
Telefon: 03761/444341  Fax: 03761/444 329   

  

  

 
 

 
 
 

EINLADUNG ZUR FORTBILDUNG 
 

 KREISÄRZTEKAMMER ZWICKAU 

MEDIZINISCHES LABOR WESTSACHSEN 
LABORGEMEINSCHAFT SACHSEN WEST & VOGTLAND 

MEDIZINISCHE GESELLSCHAFT ZWICKAU E.V. 
 
 

  „DER MEDIZINISCHE 

NOTFALL IN DER PRAXIS“ 
 

HEUTE: 

DER PSYCHIATRISCHE NOTFALL-PATIENT 
WELCHER PATIENT GEHÖRT SOFORT ZUM 

NEPHROLOGEN? 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 August Horch Museum Zwickau gGmbH 
 Audistraße 7 (Toreinfahrt Mitarbeiterparkplatz) 
                        08058 Zwickau 

 

29. Oktober 2025,  18.00 Uhr 

  

  A
b
s
e
n
d
e
r:

 

 N
a
m

e
: 

 A
n
s
c
h
ri

ft
: 

   T
e
le

fo
n
/F

a
x
/E

m
a
il
: 

 
 

  
 a

n
: 

 

 
 

 
 

 
K
re

is
ä
rz

te
k
a
m

m
e
r 

Z
w

ic
k
a
u
 

 
 

 
 

 
 

S
e
k
re

ta
ri

a
t 

F
ra

u
  
M

a
rt

in
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

R
o
n
n
e
b
u
rg

e
r 

S
tr

a
ß
e
 1

0
6
 

   
 

 
 

 
 

0
8

4
1

2
  

W
e
r
d

a
u

 
 

 _
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
 

 
  
  

 
D

a
tu

m
, 

 S
te

m
p
e
l 

 
 

 
 

 
 

  
 

B
it
te

 

 

F
re

im
a
c
h
e
n
 

http://www.briefmarken-bilder.de/images/malvorlage-briefmarke.png


 

LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,                 

SEHR GEEHRTE MITGLIEDER DER KÄK 

ZWICKAU UND DER MEDIZINISCHEN 

GESELLSCHAFT ZWICKAU, 
 

wir freuen uns, wieder eine gemeinsame 

Fortbildungsveranstaltung mit dem Medizinischen 

Labor Westsachsen anbieten zu können. 

Gemeinsam haben wir ein buntes 

Fortbildungsprogramm zusammengestellt, das 

hoffentlich Ihren Zuspruch findet, genauso wie der 

neue Veranstaltungsort im Horch-Museum 

Zwickau. Gerne würden wir mit dem Auftakt- 

thema zum psychiatrischen Notfall eine 

Fortbildungsreihe initiieren, bei der in loser Folge 

Notfallsituationen verschiedener Fachgebiete in 

der Praxis oder im Notdienst im aktuellen 

fachlichen Kontext besprochen werden. Wir 

würden uns dabei wie immer auch über ein 

Feedback aus Ihren Reihen freuen, welche Themen 

dafür künftig ins Auge zu fassen wären. 

Selbstverständlich wollen wir auch diesmal und in 

Zukunft daneben andere aktuell interessierende 

Themenkomplexe bearbeiten und einen möglichst 

breiten Hörerkreis ansprechen. Wir freuen uns auf 

Ihr Kommen, auf interessante Vorträge von den  

ausgewiesen kompetenten Referenten, auf die 

angeregten Diskussionen dazu und auch auf 

interessante persönliche Gespräche untereinander 

im Rahmen der sich ergebenden Runden beim 

Imbiss, den wir für Sie bereithalten werden. 

 
 
PD Dr. med. Peter Reichardt  

Leiter Medizin. Labor Westsachsen/ GF Laborgemeinschaft 

 
      
Dr. med. Stefan Hupfer  

Vorsitzender Kreisärztekammer Zwickau 

 
Dr.med. Ralf  Schaub  

Vorsitzender Medizinische Gesellschaft Zwickau e.V. 

PROGRAMM      
 

 

18.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung  
 

Dr.med. St. Hupfer, Kreisärztekammer Zwickau 
Dr.med. R. Schaub, Medizinische Gesellschaft   

PD Dr. med. P. Reichardt, Labor Westsachsen 

18:30 Uhr Der psychiatrische Notfall                                       

Dr. med. Thomas Barth,                                  
FA für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Klinikum Chemnitz 

19:15 Uhr         Welcher Patient sollte zum 

Nephrologen geschickt werden? (Die 
neue S3-Leitlinie zur Hausärztlichen 

Versorgung von Patienten mit 
chronischer Nierenerkrankung)  

PD Dr. med. habil. Alexander Sämann,               
FA für Innere Medizin und Nephrologie, 
Dialyse Zwickau   

20:00 Uhr          Aktuelles aus der KV  

Dipl.-Med. Axel Stelzner,                                          
FA für Allgemeinmedizin und 

Ehrenamtlicher Ärztlicher Leiter der Region 
Chemnitz der KV Sachsen 

20.30 Uhr Aktuelles aus der  Laborgemeinschaft                                    
Dr. H.-J. Lambrecht, Praxis Thurm                                

PD Dr. P. Reichardt, Leiter Medizinisches 
Labor Westsachen / GF Laborgemeinschaft 

20.45 Uhr Imbiss und Referenten-Gespräch 

21.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

 
 
      

Die Veranstaltung wurde von der  
SLÄK  mit 2 Punkten zertifiziert  

 

IN EIGENER SACHE … 
 

Die moderne Kommunikation hat sich so weit 

etabliert, dass sich nun auch der Vorstand der 

Kreisärztekammer entschlossen hat, Einladungen 

zukünftig über die E- Mail- Adressen zu versenden. 

Bei einer Abwägung der Vor- und Nachteile zur 

Briefpost sehen wir Kosten- und Zeiteinsparungen 

als wichtig an. Die Adressen entnehmen wir dem 

Melderegister der Landesärztekammer. Sollten Sie 

dort noch keine Mailadresse hinterlegt haben, 

würden wir Sie bitten, dies noch zu realisieren. 
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